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ROT-ESCHE, GRÜN-ESCHE      
Fraxinus pennsylvanica Marshall 
Die Rot-Esche gehört zur Familie der Ölbaumgewächse (Oleaceae). In ihrem natürlichen Verbreitungsgebiet in Nordamerika 
ist sie die geographisch am weitverbreitetste Eschenart. Mit einem Alter von 125 – 150 Jahren ist die Rot-Esche relativ 
kurzlebig. Sie besitzt eine große genetische Variabilität. In Europa wird sie seit Ende des 18. Jahrhunderts kultiviert, und 
wird häufig als Straßenbaum gepflanzt [2, 3, 11]. 

1 Klimaresilienz 

Dürretoleranz: Tolerant [1, 2, 3, 7, 8, 10, 11]. 
Spätfrosttoleranz: Tolerant [1]; erhöhte 
Spätfrostgefährdung im höheren Alter [3]. 

Hitzeresistenz: Resistent [2, 7]. 

Schneebruchtoleranz: Keine Information. 

Sturmanfälligkeit: Resistent [3, 4, 7] bis anfällig [6]. 

Winterhärte: Winterhärtezone 4 [1]; frosthart [8, 11]. 
jedoch zeigten Provenienzversuche im natürlichen 
Verbreitungsgebiet eine große Variabilität bezgl. der 
Frostgefährdung [3].

  

2 Standortansprüche   

Bodenverdichtungstoleranz: Moderat [1]. 

Bodeneigenschaft: Weite Standortsamplitude [3]; 
verträgt nasse und trockene Böden [1, 2, 4, 7]. 

Gründigkeit: Mittel, Tief [1]. 

Kalktoleranz: Tolerant [1, 2]. 

Lichtbedarf: Sonnig bis halbschattig [1, 3, 6, 7]. 

Nährstoffansprüche: Nährstoffreich [2, 7]. 

pH-Wert: 5 -- 8.2 [1]. 

Staunässetoleranz: Tolerant; tritt in Auwäldern und 
flussbegleitend auf [1, 3, 6, 7]. 

Streusalztoleranz: Tolerant [3, 4, 7, 10] bis moderat 
[1].
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3   Versorgungs- und Regulationsleistungen  

Artenvielfalt: Keine Information. 
Bienenweide: Ja [1]; Nein [2]. 
Feinstaubabsorption: Moderat bis hoch [1, 10]. 
Kohlenstoffspeicherung: Hoch [10]. 
Nichtholzprodukte: Ungenießbar [1]; das harte Holz 
wurde einst verwendet um Pfeil und Bogen (Great 
Plains) und Wägen (DE) herzustellen [3]. 

Regenwasserrückhalt: Keine Information. 
Schadstoffabsorption: Hoch [1, 3]. 
Schattenspender: Moderat [1]. 
Vogelnährgehölz: Nein [1]; ja [3, 10]. 
Wärmereduktionspotenzial: Moderat [12].

4 Gefährdungen 

Allergiepotenzial: Hoch [15].  
Astbruchgefahr: Gering [1].  
BVOC: Moderat [10].  
Dornen / Stacheln: Nein [1]. 
Geruchsbelästigung: Nein [1]. 
Giftigkeit: Keine Information. 
 

Pathogene und Schädlinge: Gemeine 
Kommaschildlaus bei Jungpflanzen und Sämlingen; 
Eschenwelke durch das Bakterium Candidatus 
Phytoplasma fraxini in Nordamerika, führt zu 
Kronenverlichtung; Eschenkrebs [3, 11]. 
Schäden durch Wurzeln:  Ja [1]. 
Störender Fruchtfall: Ja [1]. 

5 Kosten und Pflegeaufwand 

Anwuchspotenzial: Sehr gut [6, 9]. 
Erziehbarkeit: Keine Information. 
Instandhaltungskosten: Geringer Pflegeaufwand; 
erhöhte Fruchtstreu bei fruchttragenden Sorten [1, 
6]. 
 

6 Ästhetik 

Blütezeit: April-Mai [1, 5, 7]. 
Duft: Nein [1]. 
Fruchtschmuck: Nein [1, 3, 6]. 
Wuchsgeschwindigkeit Moderat [1] bis schnell [2, 
11]. 
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